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Radwegmarkierungen am Rheinufer zur Verbesserung der 

Fußgängerinformation 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

wir bitten Sie, folgenden Antrag in die Tagesordnung der Sitzung der Bezirksver-
tretung Innenstadt am 18.06.2015 aufzunehmen. 
 
Die Bezirksvertretung Innenstadt möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, zur Verbesserung der Information für Fußgänger 
auf dem mit roten Betonsteinen verlegten Radweg am Rheinufer zwischen Gold-
gasse und Machabäerstr. (auf der Landseite der Hochwasserschutzmauer) deut-
lich sichtbare Fahrradpiktogramme (Verkehrszeichen 237, analog der vorhande-
nen Benutzungspflicht, oder  alternativ Zusatzzeichen 1000-33, Radverkehr in 
beiden Richtungen) aufzubringen.  
 
Begründung: 
Vor allem ortsunkundige Fußgänger erkennen häufig nicht die Funktion des roten 
Bereichs als Radweg (benutzungspflichtiger Zweirichtungsradweg). Weder von 
Norden noch von Süden gibt es Bodenmarkierungen, welche die Funktion des 
Radwegs deutlich sichtbar macht, deutlich sichtbarer für Fußgänger als Schilder 
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in zwei Metern Höhe über ihren Köpfen. Bodenmarkierungen informieren Fuß-
gänger wesentlich besser als Schilder und vermeiden so unnötige Konflikte zwi-
schen Fußgängern und Radfahrern. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez.  Antje Kosubek                       gez. Markus Graf 
 
Anlage: 
Sicht von Norden - das Schild rechts ist für Fußgänger nicht unbedingt erkenn-
bar. 
 

 
 
Der südliche Überweg in Höhe Goldgasse ist besonders verwirrend für Fußgän-
ger. In dieser Richtung laufen sie sehr häufig auf dem Radweg. 
 

 
 


